
Workshops am 21. April 2023 

im Rahmen des Leipziger Zukunftstages 
 

Sie suchen nach Lösungsmöglichkeiten Ihre Firma nachhaltiger zu gestalten oder interessieren sich 

dafür Veränderungsprozesse innerhalb Ihrer Firma gemeinsam zu gestalten? Sie wollen Abfall oder 

Energieverbrauch verringern oder suchen noch nach einer nachhaltigen Kleidungsausstattung für 

Ihre Mitarbeitenden? 

Als Auftaktveranstaltung für den Leipziger Zukunftstag finden am 21. April 2023 zwischen 10 und 20 

Uhr verschiedene, interessante Workshops statt. Mit vielen spannenden Ideen und Fragestellungen 

werden hier Themen Ihrer alltäglichen Arbeit oder Themen aus dem Ehrenamt angesprochen. 

Um einen breiten Austausch zu ermöglichen wird es zwischen 12:30 und 13:30 Uhr im Unite einen 

Mittagstreff aller Teilnehmenden geben. Aufgebaut wird hierzu ein kleines Minibuffet mit gesunden 

Knabbereien und Getränken. Danach geht es mit einem spannenden Programm weiter. 

Bitte melden Sie sich auf unserer Webseite an, damit wir einen Überblick erhalten können, wie 

viele Teilnehmende wir erwarten dürfen und wann die Workshops bereits voll sind. 

Workshop-Plan   
 Online für 

Schüler*innen, 

Lehrer*innen 
und 

Pädagogen 

 Unite 
Neues Rathaus, 

Raum 262 
Neues Rathaus, 

Raum 259 
Neues Rathaus,  

Raum 270 
Neues Rathaus, 

Raum 270 

Wann? 
max. 60 

Personen 
max. 50 

Personen 
max. 30 

Personen 
max. 30 

Personen 
max. 30 

Personen 

10:00 Sensibilisierung, 
Information und 
Aktivierung von 
Mitarbeitenden 
für nachhaltiges 
Handeln (Forum 

nachhaltiges 
Leipzig) 

 Einzelhandel fit für 
die Zukunft 

(Handeslverband) 

 Gemeinwohl ganz 
praktisch – was 

heißt das für 
Unternehmen? 
(Gemeinwohl-

ökonomie 
Mitteldeutschland 

e.V. ) 

Was soll ich mal 
werden?  Berufs-

orientierung in 
der Stadt von 

morgen  
(Hero Society) 

   

11:00    

    

12:00    

 
Mittagstreff im Unite (Neumarkt 9, 04109 Leipzig, 1. Etage) 

13:00 

 Der Leipziger 
Weg zur 

Klimaneutralität. 
Wirken Sie mit 

an der EU-
Mission! 

(Stadt Leipzig) 

CO2-Fußabdruck 
(Projecter) 

 
Nachhaltigkeit in 
der Finanzierung 
und Förderung 

(SAB) 

 Akzeptanz durch 
Mitsprache - 

Veränderungs-
prozesse 

gemeinsam 
gestalten 

(IKOME Steinbeis 
Mediation) 

 

14:00 Mehrweg-
Stammtisch 
Innenstadt 

(BUND) 

  

   

15:00   

  
 

 

16:00   Gaia (Treffpunkt  
Philosophie e.V.) 

 Gemeinwohl ganz 

praktisch – was 

heißt das für 

Leipzig? 

(Gemeinwohl-

ökonomie 

Mitteldeutschland 

e.V. ) 

 

     

17:00   Bürger gestalten 
die leipziger 

Zukunft 
(Bürger*innen) 

Faserhanf 
(Enywear) 

 

    

18:00   Kreislaufwirtschaft 
Nutzhanf  

(Hanffaser 
Geiseltal eG) 

 

     

19:00     

       

20:00       



Lageplan 

 

Unite (Neumarkt 9, 04109 Leipzig, 1. Etage) 

Neues Rathaus Martin-Luther-Ring 4, 04109 Leipzig 

 

 

  



Unite (Neumarkt 9, 04109 Leipzig, 1. Etage) 

 

Sensibilisierung, Information und Aktivierung von Mitarbeitenden für 

nachhaltiges Handeln 

Forum Nachhaltiges Leipzig 

10:00 bis 12:30 Uhr 

Unite (Neumarkt 9, 04109 Leipzig, 1. Etage) 

Kurzbeschreibung: 

Nach einer Einführung werden Praxisbeispiele zur Kommunikation in die Mitarbeiterschaft aus sechs 

Organisationen vorgestellt: 

 UFZ - Helmholtzentrum für Umweltforschung 

 TAS AG 

 Unite Network SE 

 Leipzig Tourismus und Marketing 

 FAIRbund e.V. 

 MDR - Mitteldeutscher Rundfunk 

Diese Beiträge sollen sowohl erfolgreiche Ansätze aufzeigen als auch zeigen, aus welchen weniger 

gelungenen Versuchen gelernt wurde oder weiter gelernt werden kann. Anschließend möchten wir in 

Kleingruppen dazu weiter in den Austausch kommen. 

 

Der Leipziger Weg zur Klimaneutralität. Wirken Sie mit an der EU-Mission! 

Stadt Leipzig 

13:30 bis 16:00 Uhr 

Unite (Neumarkt 9, 04109 Leipzig, 1. Etage) 

Kurzbeschreibung: 

Mit der aktiven Teilnahme an der EU-Mission der „100 klimaneutralen und intelligenten Städte“ ist 

Leipzig eine der europäischen Modellkommunen, die sich auf den ambitionierten Weg zur 

Klimaneutralität begeben. Neben dem städtischen Energie- und Klimaschutzprozess eröffnet sich nun 

die Möglichkeit, zukunftsorientierte Ideen und Ansätze für ein klimaneutrales Leipzig einzubringen. 

Daher möchten wir gemeinsam mit innovativen Unternehmen anhand von zehn Erfolgsfaktoren 

wichtige Stellschrauben für klima- und ressourcenschonende Maßnahmen identifizieren, die uns dem 

Klimaneutralitätsziel näherbringen und freuen uns auf Ihre kreative Mitwirkung am 21. April ab 13:30 

Uhr! 

 

  



Ratsplenarsaal 262 (Neues Rathaus Martin-Luther-Ring 4, 04109 Leipzig) 

 

Nachhaltigkeit in der Finanzierung und Förderung (SAB) 

und den eigenen CO2-Fußabdruck ermitteln (Projecter) 

SAB und Projecter 

13:30 bis 16:00 Uhr 

Ratsplenarsaal 262 (Neues Rathaus Martin-Luther-Ring 4, 04109 Leipzig) 

Kurzbeschreibung: 

Die Sächsische Aufbaubank - Förderbank - (SAB) unterstützt Kommunen, Unternehmen und private 

Haushalte bei der Transformation zu einer nachhaltigen Wirtschafts- und Denkweise im Rahmen 

ihres Förderauftrages mit Zuschüssen, Krediten und Bürgschaften sowie mit Beteiligungen. Dabei 

setzen wir vermehrt auf ökologische und soziale Förderkriterien, welche Aktivitäten mit 

gesellschaftlichem Mehrwert finanziell begünstigen. Dabei bieten wir zusätzlich zur Förderung 

finanzielle Vorteile in Form von Zinsverbilligungen oder Tilgungszuschüssen. Doch wie sind diese 

Kriterien ausgestaltet und welche Optionen haben Sie, entsprechende Nachweise zu erbringen? Und 

welche Herausforderungen bestehen für Sie persönlich in der Praxis? Diesen Fragen wollen wir uns 

im Workshop gemeinsam nähern. 

Möglichkeiten zur praktischen Umsetzung zeigt dabei Projecter auf: Die Online Marketing Agentur 

mit fast 100 Mitarbeitenden hat seit einigen Jahren ein Nachhaltigkeitsteam und bereits ihre CO2-

Bilanz erstellt. Diese bringen sie mit sowie einige Learnings, die auf dem Weg zur Bilanz generiert 

wurden. Darüber hinaus befindet sich Projecter gerade auf dem Weg, ein B Corp zertifiziertes 

Unternehmen zu werden – auch von diesen Erfahrungen werden sie berichten sowie über die 

Vorteile, die eine Nachhaltigkeitszertifizierung bringen kann. Die Informationen von Projecter 

werden so aufbereitet, dass andere Unternehmen von den intern gewonnenen Erkenntnissen 

profitieren können und ein interaktiver Austausch entsteht. 

 

  



Ratsplenarsaal 262 (Neues Rathaus Martin-Luther-Ring 4, 04109 Leipzig) 

 

Akzeptanz durch Mitsprache – Veränderungs-prozesse gemeinsam gestalten 

IKOME|Steinbeis Mediation  

13:30 bis 16:00 Uhr 

Ratsplenarsaal 262 (Neues Rathaus Martin-Luther-Ring 4, 04109 Leipzig) 

Kurzbeschreibung: 

Wer Veränderungen, wie beispielsweise die Einführung und Umsetzung von 

Nachhaltigkeitsstrategien, in einer Organisation anstoßen will, stößt dabei nicht selten auf 

Widerstände. Veränderungsprozesse erfordern eine Umstellung des Verhaltens und des 

Denkens von allen Betroffenen. Nachhaltige Akzeptanz für diese Veränderungen wird dann 

erzeugt, wenn die Organisationsmitglieder mit ihren individuellen Arbeitsrealitäten aktiv in 

den Veränderungsprozess eingebunden werden, wenn sowohl die Interessen der 

Mitarbeitenden, als auch die Interessen der Führungskraft und die Interessen der 

Organisation bei der Suche nach einer Lösung Raum finden. Der Workshop beschäftigt sich 

anwendungsorientiert mit Beteiligungsprozessen beim Veränderungsmanagement. Neben 

einem Impulsvortrag zum Thema ‚Akzeptanz für Veränderung durch Einbindung herstellen‘ 

werden die Teilnehmenden die Möglichkeit haben, eigene Projekte weiterzudenken und in 

den Erfahrungsaustausch mit anderen zu treten. 

 

  



Seminarraum 259 (Neues Rathaus Martin-Luther-Ring 4, 04109 Leipzig) 

 

Wie der Einzelhandel fit wird für die klimaneutrale Zukunft 

Klimaschutzoffensive des Handelsverbands Deutschland 

10:00 bis 11:00 Uhr 

Seminarraum 259 (Neues Rathaus Martin-Luther-Ring 4, 04109 Leipzig) 

Kurzbeschreibung: 

In den vergangenen Jahren hat der Einzelhandel bereits viel dafür getan, sich klimafreundlicher 

aufzustellen und seinen Energieverbrauch zu reduzieren. Von den großen Handelsketten bis hin zu 

kleinen und mittelständischen Unternehmen: Es gibt eine Vielzahl an möglichen Maßnahmen, die 

den Einzelhandel fit für die klimaneutrale Zukunft machen. 

Malte Reupert Geschäftsführer von Biomare in Leipzig hat schon zahlreiche Energiesparmaßnahmen 

umgesetzt und weiß: Klimaschutz rechnet sich auch wirtschaftlich. Welche Effizienzprojekte der 

Einzelhändler realisiert hat was Reupert konkret einspart – davon berichtet er im Workshop allen 

interessierten Unternehmer:innen. 

Und noch etwas: Die Klimaschutzoffensive des Handelsverbands Deutschland ist Gastgeber des 

Workshops und verteilt kostenfrei Energiespartipps sowie viele interessante und praxisnahe 

Materialien. 

Wir freuen uns auf Sie! 

 

Mehrweg-Stammtisch Innenstadt 

BUND Leipzig 

14:00 bis 15:30 Uhr 

Seminarraum 259 (Neues Rathaus Martin-Luther-Ring 4, 04109 Leipzig) 

Kurzbeschreibung: 

Die Mehrwegangebotspflicht ist da! 

Wer eine Gastronomie in der Leipziger Innenstadt, in Mockau oder entlang der Georg-

Schumann-Straße betreibt, kann sich im Rahmen der Allerlei to go-Kampagne durch den 

BUND Leipzig unterstützen lassen. Angeboten werden 

 Status-Checks in Bezug auf das Mehrweg-Angebot 

 Beratungen auf Augenhöhe 

 Vernetzung mit weiteren Gastronomien der Umgebung sowie 

 Prämienanreize 

Der Mehrweg-Stammtisch informiert die in den genannten Stadtbezirken ansässigen 

Gastronomie- und Lebensmittelbetriebe über die Kampagne Allerlei to go und bietet eine 

Plattform für den Austausch und die Vernetzung untereinander. So begegnen wir 

gemeinsam der Alternative Mehrweg! 



Seminarraum 259 (Neues Rathaus Martin-Luther-Ring 4, 04109 Leipzig) 

 

Gaia – ist die Erde ein Lebewesen? Wie sich unser mechanistisches Weltbild 

zu einer systemischen Sichtweise wandelt 

Treffpunkt Philosophie e.V. 

16:00 bis 17:00 Uhr 

Seminarraum 259 (Neues Rathaus Martin-Luther-Ring 4, 04109 Leipzig) 

Kurzbeschreibung: 

Die Erde funktioniert wie ein Lebewesen – aber ist sie auch eines? Traditionelle und indigene 

Kulturen teilen diese Überzeugung. Auch der Wissenschaftler Stephan Harding, Gefährte des 

Begründers der Gaia-Theorie James Lovelock, sieht den einzigen Ausweg aus der 

ökologischen Krise darin, dass wir die Erde und alle Lebewesen wieder als lebendig und 

beseelt erleben. 

In einer von Technik und Wirtschaft dominierten Welt wurde die Natur lange als Feind 
angesehen, als unkontrolliertes Chaos, welches gezähmt werden müsse; Artensterben und 
Klimaveränderungen ungeahnten Ausmasses sind die Folgen. 
Eine Philosophie der Ganzheit zeigt sich in der aufkommenden systemischen Weltsicht, in 
der Verbundenheit, Vernetzung und Selbstorganisation eine neue lebenswichtige Relevanz 
erfahren. 
 
 

Bürger gestalten die Leipziger Zukunft 

Leben im Einklang mit der Natur e.V. 

17:00 bis 18:30 Uhr 

Seminarraum 259 (Neues Rathaus Martin-Luther-Ring 4, 04109 Leipzig) 

Kurzbeschreibung: 

Unsere Gesellschaft lebt durch Demokratie und Mitbestimmungsrecht. 

Als Veranstalter des ersten Leipziger Zukunftstages wollen wir gern den Querschnitt unserer 

Gesellschaft ansprechen und wenden uns in diesem Workshop gezielt an Leipzigs Bürgerinnen und 

Bürger. Denn genau dort finden sich bereits viele spannende Ideen und Lösungsansätze. Um mit 

gemeinsamer Stimme unsere Ideen und Wünsche an die Stadt herantragen zu können, wollen wir 

uns gemeinsam austauschen und die vielen Standpunkte zusammenfassen. 

 

  



Seminarraum 270 (Neues Rathaus Martin-Luther-Ring 4, 04109 Leipzig) 

 

Faserhanf ist die Zukunft für unsere Kleidung, von Streetwear bis 

Arbeitskleidung 

Enywear 

17:00 bis 18:00 Uhr 

Seminarraum 270 (Neues Rathaus Martin-Luther-Ring 4, 04109 Leipzig) 

Kurzbeschreibung: 

Unsere Kleidung besteht heute zu 65% aus Chemiefasern. Wir tragen primär Polyester auf Erdölbasis 

auf der Haut. Jedes Jahr konsumieren wir 50 neue Kleiderstücke und verursachen einen riesen 

Müllberg.  

Was ist eine kreislauffähige Alternative, die unsere Umwelt nicht belastet? Kleidung aus 

Pflanzenfasern, am besten plastikfrei, kompostierbar. Faserhanf ist die robusteste Faser, und damit 

perfekt geeignet für Arbeitskleidung. Das Start-up enywear entwickelt seit 2 Jahren nachhaltige 

Arbeitskleidung aus Hanf-Canvas. 

 

Kreislaufwirtschaft an Hand der Wertschöpfungskette von Nutzhanf 

Hanffaser Geiseltal eG 

18:00 bis 19:30 Uhr 

Seminarraum 270 (Neues Rathaus Martin-Luther-Ring 4, 04109 Leipzig) 

Kurzbeschreibung: 

Wir werden anhand der Nutzpflanze Hanf - über Anbau und Verarbeitung und Vermarktung auf 

Lebensmittel und Kosmetik und dann Baustoffe eingehen. Wir bringen Ausstellungsobjekte mit und 

könnten eventuell zeigen, wie man mit wenig Aufwand, selbst etwas (Naturkosmetik) herstellen 

kann. Im Zuge der weiteren Präsentation gehen wir auf dann zur Hanffaser Geiseltal eG über und 

wenn noch Zeit ist, stellen wir ein paar Baustoffe vor und zeigen diese auch. 



Seminarraum 377 (Neues Rathaus Martin-Luther-Ring 4, 04109 Leipzig) 

 

Gemeinwohl ganz praktisch – was heißt das für Unternehmen? 

Gemeinwohlökonomie Mitteldeutschland e.V. 

10:00 bis 12:30 Uhr 

Seminarraum 377 (Neues Rathaus Martin-Luther-Ring 4, 04109 Leipzig) 

Kurzbeschreibung: 

Im Workshop illustrieren konkrete Beispiele aus der Praxis Themen und Kriterien für ein 

gemeinwohlorientiertes Wirtschaften im Rahmen der Gemeinwohl-Bilanz. Gemeinsam diskutieren 

wir weitere Beispiele aus dem Kreis der Teilnehmenden und sammeln Ideen, wie diese 

gemeinwohlorientierter wirtschaften könnten. 

Gemeinwohl ganz praktisch – was heißt das für Leipzig? 

Gemeinwohlökonomie Mitteldeutschland e.V. 

16:00 bis 19:30 Uhr 

Seminarraum 377 (Neues Rathaus Martin-Luther-Ring 4, 04109 Leipzig) 

Kurzbeschreibung: 

Was ist uns als Leipziger Bürgerinnen und Bürger wichtig? Was bedeutet für uns Gemeinwohl? 

Woran sehen und merken wir, dass sich die Stadtgesellschaft am Gemeinwohl ausrichtet? Im 

Workshop entwickeln wir Kriterien für eine gemeinwohlorientierte Entwicklung der Stadt und 

stimmen ab, woran wir das in Zukunft konkret erkennen könnten. 

 


